Übung, am 25.2.2002

Der Beistrich im einfachen Satz und in der Hauptsatzreihe

Setze die fehlenden Beistriche: (nicht in allen Sätzen muss ein Beistrich gesetzt werden!

  1) Christine ist in einem Dorf aufgewachsen dort gab es kaum Abwechslung.

  2) Langsam kommt der Sommer aber morgens ist es noch sehr kalt.

  3) Dann räumte ich das Geschirr weg wusch es ab trocknete es und ging spielen.

  4) Radieschen kosten heuer mehr als im vergangenen Jahr.

  5) Nein mit dir will ich nicht reden.

  6) Der Weg war zwar weit doch ich habe keine Blasen an den Füßen.

  7) Oh das schmeckt ja ausgezeichnet.

  8) Er ist ein guter gebildeter praktischer Arzt.

  9) Ich verzichte heute auf deinen süßen grünen Salat.


10) Du sollst das nicht lesen sondern abschreiben.

11) Zu jeder Mahlzeit kamen Fritz Alois Klara und mein Vetter Franz.

12) Der Briefträger kommt und er bringt ein Paket mit.

13) He du läufst ja schneller als ich gedacht habe.

14) Wohin Papa fahren wir heute?

15) Das Fenster hat nicht Klaus zerbrochen sondern der Wind.

16) He Hans lauf schnell zum Direktor!

17) Wir leben nicht in Innsbruck aber ganz in der Nähe.

18) Hätten Sie noch gerne ein paar Strümpfe gnädige Frau?

19) In den Ferien werde ich schlafen Ausflüge unternehmen baden und lesen.

20) Klaus das war besser als ich erwartet habe.

Der Beistrich im einfachen Satz und in der Hauptsatzreihe

Setze die fehlenden Beistriche: (nicht in allen Sätzen muss ein Beistrich gesetzt werden!

  1) Christine ist in einem Dorf aufgewachsen, dort gab es kaum Abwechslung.

  2) Langsam kommt der Sommer, aber morgens ist es noch sehr kalt.

  3) Dann räumte ich das Geschirr weg, wusch es ab, trocknete es und ging spielen.

  4) Radieschen kosten heuer mehr als im vergangenen Jahr.

  5) Nein, mit dir will ich nicht reden.

  6) Der Weg war zwar weit, doch ich habe keine Blasen an den Füßen.

  7) Oh, das schmeckt ja ausgezeichnet.

  8) Er ist ein guter, gebildeter praktischer Arzt.

  9) Ich verzichte heute auf deinen süßen grünen Salat.


10) Du sollst das nicht lesen, sondern abschreiben.

11) Zu jeder Mahlzeit kamen Fritz, Alois, Klara und mein Vetter Franz.

12) Der Briefträger kommt, (möglich) und er bringt ein Paket mit.

13) He, du läufst ja schneller, als ich gedacht habe.

14) Wohin, Papa, fahren wir heute?

15) Das Fenster hat nicht Klaus zerbrochen, sondern der Wind.

16) He, Hans, lauf schnell zum Direktor!

17) Wir leben nicht in Innsbruck, aber ganz in der Nähe.

18) Hätten Sie noch gerne ein paar Strümpfe, gnädige Frau?

19) In den Ferien werde ich schlafen, Ausflüge unternehmen, baden und lesen.

20) Klaus, das war besser, als ich erwartet habe.

